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ALTERNATIVE 
REALITÄTEN

Beim letzten Mal haben wir uns hier an dieser 
Stelle mit dem Multiversum auseinandergesetzt 

– jenem Erzählkniff, mit dem vor allem bei den 
Superhelden gerne verschiedene Erzählstränge 

unter einen Hut gebracht werden, und der nun auch 
bei Buffy Einzug gehalten hat (ihr seid ja auf dem 

Laufenden). Diesmal geht es ebenfalls um eine vor 
allem bei den Superhelden beliebte Erzählvariante, 

die wir diesmal auch bei Buffy erleben werden: 
Die immerwährende Frage, was in einem anderen 
Universum unter anderen Voraussetzungen hätte 

passieren können! „Was wäre, wenn Spider-Man mit 
seinen Fähigkeiten zum Punisher geworden wäre?“. „Was 

wäre, wenn Superman bei den Luthors aufgewachsen 
wäre?“. Szenarien, die die Parameter des bekannten 

Erzähluniversums auf den Kopf stellen. Hier erleben wir dieses 
Konzept (also nicht nur das) innerhalb einer Recherche zur Frage: 

„Was würde passieren, wenn Giles zum Vampir würde?“ Schließlich 
hat er das größte Wissen über das Übernatürliche, besitzt 

magische Fähigkeiten und ist der Kampftrainer der Jägerin. Mit 
Vampirkräften ausgestattet, müsste er eigentlich unbesiegbar 

werden … oder? Dieser Frage widmen sich jedenfalls Buffy, Willow, 
Xander und Giles – aus einem Universum im Buffy-Multiversum 
– hier in einer Sondergeschichte, in dem sie sich unterschiedliche 

Szenarien erzählen. Witzig ist dabei, dass diese hypothetische 
Realität und das Multiversum eigentlich auf derselben Idee basieren. 

Wenn also innerhalb des Multiversums solch eine hypothetische
Story erzählt wird, ist das meta-meta, denn irgendwo im Multiversum 

könnte es ja genau so sein! Und wenn wir uns jetzt philosophisch 
bewusst machen, dass ein Comic ja eine Erzählung, also eine andere 

Darstellung unserer realen Welt ist, dann sind wir schon in der 
Meta-Meta-Meta-Ebene … und was wäre, wenn wir selbst 
nur Figuren in einer Erzählung sind? Aber ich schweife ab.  

Eigentlich wollte ich euch ja nur viel Spaß bei dem aktuellen 
Abenteuer wünschen – und verliert euch nicht in der 

Meta-Ebene!

Steffen Volkmer



KAPITEL

SIEBENUNDZWANZIG



die schule wurde 
repariert.

sieht aus 
wie vorher.

ich wünschte,
 alles wäre so 

einfach.

ich 
brauche …
 mehr Zeit.

ist es 
nicht.





du hast zu 
früh aufge-

geben.
hilfe …

meine 
zähne

jägerinnen

haben
keine

zukunft


